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Antragsteller*innen SPD Ilm-Kreis

Antragstext

Von Zeile 3364 bis 3372:

Wir wollen die Möglichkeiten von digitalen Angeboten für die Teilhabe und die

Vermittlung unseres kulturellen Erbes stärker nutzen. Dazu wollen wir den weiteren

Aufbau eines zentralen Kultur- und Wissensportals weiter vorantreiben und als

Beitrag Thüringens zur Deutschen Digitalen Bibliothek profilieren. Hierbei werden

wir die Kultureinrichtungen und Kulturschaffenden gezielt bei Erstellung ihrer

Angebote unterstützen. Den Zugang zu den wertvollen Beständen der Archive

wollen wir für die Forschung und interessierte Öffentlichkeit durch eine

Digitalisierungsinitiative erleichtern.

Wir werden die digitale Transformation und Digitalität im Kulturbereich

unterstützen, um die kulturellen Institutionen und Vereine zukunftsfähig zu

machen. Kulturinstitutionen stehen vor der großen Herausforderung, ihr Publikum

an sich zu binden bzw. neue und mehr Besuchergruppen zu gewinnen. Neue

Formate sind zu entwickeln um den Nutzer:innen eine bessere Teilhabe zu

ermöglichen. Dies erfordert einen umfassenden Ansatz in der digitalen

Transformation, angefangen vom so genannten „Changemanagement“ in der

Verwaltung, der Förderung der Infrastruktur bis hin zur digitalen Erfassung von

Kulturgütern. Die digitale Präsentation und Vermittlung, wie auch die Ermöglichung

von digitaler Kunst, gewinnen zunehmend an Bedeutung. Gerade Digitalisierung

benötigt dynamische Instrumentarien. Um eine ständige Fortentwicklung in diesen

Bereichen zu ermöglichen, müssen die Förderinstrumentarien flexibler ausgestaltet

werden. Dies betrifft sowohl erleichterte Förderbedingungen als auch neue

inhaltliche Schwerpunkte.

Begründung
Der bisherige Text wird komplett ersetzt, weil er nicht den aktuellen Stand der

Bedarfe wiedergab. Zudem war er unvollständig hinsichtlich des Themas Digitalität in

der Kultur.
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